
Arbeitskreis Parteienarbeit
Protokoll vom 08.04.2014

Anwesend: Stöhr, Emmer, Scharpff, Lorenz, Frank
Entschuldigt: Johach, Ortner, Wolkersdorfer

1. 
Die vom Verein angeschaffte Wärmebildkamera kam wegen zu 
warmer Witterung nicht zum Einsatz. Jetzt haben ab Herbst 2014 die 
Bürger der Stadt Roth Gelegenheit zu Thermographieaufnahmen ihres 
Hauses.
Da die Erstellung von aussagefähigen Wärmebildaufnahmen 
spezieller Vorkenntnisse bedarf, ist eine bloße Ausleihe der Kamera 
nicht vorgesehen. Das Konzept kann aber bei Interesse auf andere 
Kommunen übertragen werden. 

2. 
Alle Gemeinden werden angeschrieben und gebeten, die neuen (alten) 
Energiebeauftragten zu benennen um ein Treffen vorzubereiten.
Es wurde bedauert, dass die Energiebeauftragten, die von uns 
gewünschte Funktion (Bindeglied zwischen EB und Gemeinde zu 
sein) in der Praxis nicht wirklich ausüben.
Das geplante Treffen soll dazu dienen, dass die Energiebeauftragten  
über ihre Aktivitäten in der Gemeinde berichten und sich gegenseitig 
Anregungen geben.
Werner veranlasst das o.g. Schreiben.

3.
Werner nimmt Kontakt zum Vorsitzenden des bay. Gemeindetags, 
Herrn Bäuerlein, auf. Ziel ist es, einen Termin bei einer der nächsten 
Sitzungen zu bekommen um dort noch mal für eine Zusammenarbeit 
mit dem EB zu werben.

4.
Die Studie von Prof. Brautsch führte u.a. zur Aufstellung von sog. 
„Gemeindesteckbriefen“. Darin sind Energieziele der Gemeinden 
aufgelistet. Wir möchten herausfinden, was die einzelnen Gemeinden 



konkret damit anfangen. Schwanstetten hat z.B. 15.000,-€ im Haushalt 
für die Umsetzung  eingestellt. 
Werner verfasst vorab einen Text zu diesem Thema und schickt ihn 
mit der Bitte um einen Termin an die Bgm. Bäuerlein und Bauz.

5.
Robert Frank schlägt eine Energiereise zu einer Tomatenzucht vor, die 
mit Geothermie betrieben wird. Werner wird mit Helmut Neuweg 
einen kurzen Text zur Erläuterung der Geothermie verfassen und 
prüfen, wo bei uns im Lkr. evtl. Geothermie genutzt werden könnte. 

6. 
Es ist geplant eine erweiterte Vorstandssitzung (Mit AK-P) oder eine 
Klausurtagung zu organisieren. Ziel ist es, das Profil des EB zu 
schärfen bzw. neu auszurichten. Werner, Robert, Hermann und 
Wolfgang werden dazu eine ausführliche Tagesordnung (mit 
Unterfütterung) verfassen und vorab zur Diskussion zu stellen. 

Nächste Sitzung des AK-P

Am: 12. 05. 2014-04-10 
Um: 19.00 Uhr
Im: BN-Büro Roth

Mit energischen Grüßen
Michael
10.4.14


